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Heinsberg, den 27.04.2026 

 

Anfrage gemäß § 12 der GeschO zur Sitzung des Kreistages am 05. Mai 2026 

 

Sehr geehrter Herr Landrat Pusch, 

die zunehmende Anzahl von Schülerinnen und Schülern an den Förderschulen des Kreises macht 

zusätzliche Raumkapazitäten erforderlich. Vor diesem Hintergrund ist die Verlängerung der 

Anmietung von Klassencontainern an der Rurtal-Schule sowie die Anmietung weiterer 

Räumlichkeiten am Standort „Veolia“ nachvollziehbar und notwendig. Gleichwohl handelt es sich 
hierbei um eine aus der aktuell angespannten Raumsituation heraus entstandene Lösung, die aus 

Sicht der SPD-Fraktion keine langfristige Perspektive darstellen kann. 

 

Wir bitten um Beantwortung folgender Fragen in der nächsten Sitzung des Kreistages: 

1. Liegen seitens der Schulleitungen der Förderschulen konkrete Forderungen, Wünsche 

oder Anregungen hinsichtlich der aktuellen Raumsituation und der geplanten Maßnahmen 

vor?  

Falls ja, wie lauten diese im Einzelnen und inwieweit wurden sie bei den bisherigen 

Entscheidungen berücksichtigt? 

2. Ist aus Sicht der Verwaltung ein Tausch von Räumlichkeiten zwischen dem Standort 

„Veolia“ und dem Bildungshaus möglich, um die Raumsituation für die Schülerinnen und 

Schüler perspektivisch zu verbessern?  

Falls nein, warum nicht? 

Könnte diese Überlegung miteinfließen in die in Auftrag gegebene Machbarkeitsstudie? 

3. Welche mittel- und langfristigen Konzepte verfolgt die Verwaltung, um die derzeitige 

Übergangslösung abzulösen und eine dauerhafte, pädagogisch und organisatorisch 

sinnvolle Unterbringung der Schülerinnen und Schüler sicherzustellen? 

4.  Würde man bei einer möglichen Machbarkeit der Nutzung des „Veolia“-Gebäudes 

anstreben, die Rurtalschule auf die doppelte Größe der derzeitigen Schülerzahl zu 

vergrößern? 

 

Mit freundlichen Grüßen  

                                                     
Ralf Derichs           Andrea Reh MdL       

- Fraktionsvorsitzender-       - stellvertr. Fraktionsvorsitzende - 

 


